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Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Kämpfe auf dem Eis der Seenplatte
Von unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Schloß Nacht vom 29 zum 30 November
Die Scheite ſprühen noch einmal auf und fallen dann

zuſammen Die rotweiße Glut leuchtet durch den großen
Saal Der Teetiſch wird fertig gemacht Die Herren ver
ſammeln ſich wieder Da meldet ein Offizier Herr Ritt
meiſter melde gehorſamſt die Ziegelei iſt in unſerer Hand
Alles ſpringt auf Verluſte fragt der Kommandant
Melde gehorſamſt nein Ein Pferd iſt erſoffen

Die Stimmung iſt von jetzt an von den hübſchen Bildern
nicht mehr entfernt die uns von Anno 70 her berichtet find
Es werden ſogar fo Reden gehalten Gäſte wir näm
lich und Gaſtgeber das W dieſer Abteilungtrinken auf die gegenſeitige undteit und auf die ver
ſchiedenſten hübſchen Dinge auf die man trinken kann Eine
neue Meldung wird von einer Ordonnanz gebracht Melde
ehorſamſt Herr Rittmeiſter eine größere Anzahl von Gekangenen ſteht noch nicht feſt

Das ſind unſere Ruſſen vom SeeUfer ſagt mein öſter
reichiſcher Kamerad

ſt zwei Stunden ſoll der Transport hier ſein Herr
Rittmeiſter

Wir ſitzen an niedrigen Tiſchen in den ſchönen tiefen
Stühlen

Haben wir nicht mal kurz hintereinander in New York
Urau I runz gehabt fragt mich plötzlich der Rittmeiſter
Regeleins hatte meine Sünden in dieſem Sturm von Erleben
und Fühlen wirklich faſt vergeſſen Jetzt war s mir wieder
näher Jawohl Herr Austauſchleutnant

Sie ſahen mir gleich ſo verdächtig aus ſagt der Ritt
meiſter und wir reden vom Jrvington Place Theater und
Berlin ſprechen von dem neuen Stück Negeleins deſſen
Namen ich unter keinen Umſtänden verraten werde es heißt
Der Regimentsbefehl beſchließen eine Karte an Rudotf

Presber zu ſchreiben da meldet eine Ordonnanz Feſtung
Lötzen am Telephon Herr von Negelein legt den Bleiſtift
und die Zigarette beiſeite und Rittmeiſter Negelein iſt für
die nächſte Zeit dienſtlich ſehr in Anſpruch genommen

Aus der kleinen Kapelle im erſten Stock kommen Orgel
klänge Ein Landwehrmann der ſonſt Küſter irgendwo in
Schleſien iſt ſitzt an der kleinen Hausorgel und ſpielt einen
Choral daten und Offiziere ſtehen zuſammen hinter den
Noten und fingen Jm Hintergrunde ſtimmen ein paar
Mägde mit kräftiger Stimme ein Der halbdunkle Raum
iſt ganz erfüllt von den wuchtigen Tönen

Wir treten
Zum Beten
Zu Gott dem Gerechten
Er ltet und waltet
Nach ſtrengem Gericht

einmal ſchallt die erſte Strophe von Deutſchland
Deutſchland wie ein re Anſchluß empor
Dann wird es ſtill aus der kleinen Orgel ſingt und jubelt

eine a von Bach
uf der Treppe find ſchwere Schritte zu hören Die Ge

fangenen werden zum Verhör heraufgebracht Sie grinſen
und lachen als ſie die vielen deutſchen Offiziere ſehen und
bald merken daß ihnen hier die Ohren ni h
werden Drei Landwehrmänner ſtehen mit aufgepflanztem
Seitengewehr daneben Der eine Mann ein Pole bittet
den Panie rotmiſtrzu um ein Stück Brot Sie erhalten
Komißbrotſchnitten und ihr Wohlbefinden hat ſich auf das
äußerſte geſteigert Niemand von ihnen kann Deutſch Still
Da rden Stoj cicho kommandiert der Hauptmann Bez

kn marß Ohne Tritt Marſch Und die Geſell
ſchaft ſetzt ſich unter ihrer Bedeckung wieder nach unten in
Bewegung Es ſind alles Reſervemänner des Regiments 303

iſt auch unſer Führer vom Vormittag zurück
gekehrt und berichtet daß die Ziegelei total zerſchoſſen ſei
Ein paar verwundete Ruſſen wurden noch über das Eis
transportiert Der Stabsarzt wird benachrichtigt

Die Batterien ſollen noch in nächtlicher Beſchießung ein
Gebäude unter Feuer nehmen von wo die deutſchen vor
geſchobenen Patrouillen beſchoſſen wurden Ziel iſt unbe
a Beſchießung daher mit Hilfsrichtung durch Lichtſignal

gli
Wir gehen durch den nächtlichen Park in dem Nebel

quirlt Man kann keine 10 Schritt ſehen Die Bäume ſehen
wie Ungeheuer aus Die Kanoniere der Batterien ſtehen in
Reihen hinter ihren halb in den Boden vergrabenen Ge
ſchüßöen Der Donner bei den Batterieſalven iſt hier bei
den eren Flugbahngeſchützen kaum ertragen

n den blitzſauber gearbeiteten Erdhütten brennen kleine
Stallampen Ein Freiwilliger lieſt mit gleichmäßiger

trockener Stimme einen Brief ſeines Bruders vor der in
Frankreich ſteht Wort für Wort iſt zu hören
a Seit den letzten Septembertagen iſt nichts Neues Wir

Vorpoſten weſtlich Verdun haben großartige Feldbe
fisungen n Mal wieht der mal ſchießen

wir Aus den Argonnen klingen die ägt en und die nächt
lichen Kämpfe herüber Geſtern abend kam die Nachricht
vom chileniſchen Seeſieg unſerer Kreuzer Unſere Diviſion
feierte es dadurch daß wir Württemberger um 12 Uhr nachts
dreimal Hurra ſchrien Der Erfolg war großartig Es
gann ſofort ein wüſtes Schießen der Franzoſen die in dem
Novembernebel einen Angriff wohl vermuteten Eine halbe
Stunde pfefferten ſie ſogar mit Schrapnells und Granaten

du terte feuert Das Donnern bricht den Brief mitten
rch

Wir gingen zurück nach dem Schloß Aus einem kleinen
Hauſe vorher ſchimmert ein warmes gelbes Licht das ſich
tapfer gegen den Nebel behauptet Plötzlich fällt mir ein
daß heute der erſte Advent war

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 3 Dezember

Deutſchlands wirtſchaftliche Rüſtung während
des Krieges

Als ein trockenes Thema bezeichnete Herr Landtags
abgeordneter C Delius geſtern abend in der Verſammlung
in St Nikolaus all die mannigfachen S die unterdieſem Titel zuſammenfaſſen laſſen s ſtarke Jntereſſe
mit welchem eine ſtattliche W ſeinen durch zahl
reiche ſtatiſtiſche Unterlagen geſtützten Ausführungen folgte
zeigte zur Genüge daß für dieſe für uns alle ja beſonders
wichtigen Verhältniſſe volles Verſtändnis vorhanden iſt

Der Redner wies darauf hin daß unſere Feinde hofften
daß gen wenn Deutſchlands militäriſche Kraft ſtark genug
ſei ihren Angriff aufzuhalten oder zurückzuſchlagen wir doch
infolge unſerer wirtſchaftlichen Schwäche unterliegen müßten
Dieſe Annahme gründete ſich auf den Glauben daß Deutſch
land einmal zu wenig flüſſige Geldmittel beſitze um den
Krieg lange durchhalten zu können daß es uns unmöglich
ſei le Arbeiterſchaft während der Kriegszeit die nötige
Beſchäftigung und drittens unſerem Volke die nötigen
Nahrungsmittel zu verſchaffen Der bisherige Verlauf des
Krieges aber hat bereits bewieſen daß in allen drei Punkten
an zum wenigſten dank der Fürſorge unſerer Regierung
unſere Feinde i getäuſcht haben

Unſere Reichsbank verfügte bei Kriegsausbruch über
einen Goldbeſtand von mehr als 1300 Millionen Mark gegen
917 Millionen im Jahre 1911 und konnte ſo mit Hilfe des
ihr zugeführten deutſchen Kriegsſchatzes all den ungeheuren
Forderungen entſprechen welche Mobilmachung und Krieg
führung an ſie ſtellte ja ſie konnte darüber hinaus ihren
Goldbeſtand bis zum 31 Oktober auf beinahe 2 Milliarden
Mark erhöhen Das im Anfang in einzelnen Teilen Deutſch
lands ausgegebene Notgeld konnte bald durch die auf ſichere
Werte geſtützten Scheine der Darlehenskaſſen werden
und ſchließlich erwies ſich Deutſchlands wirtſchaftliche Kraft
dank der ausgezeichneten Organiſation der Reichsbank des
deutſchen Bank und Genoſſenſchaftsweſens als ſo feſtgefügt
daß es nicht nötig war ein allgemeines Moratorium einzu
führen wie es in allen anderen an dieſem Kampfe unmittel
bar beteiligten Staaten ja ſogar in verſchiedenen neutralen
Staaten nötig geworden war Darlehenskaſſen Kriegs
kreditkaſſen und verſchiedene andere Einrichtungen z B
Mietämter wurden errichtet und halfen über viele Schwie
rigkeiten hinweg wenn es auch naturgemäß nicht möglich
war allen Schäden des Krieges zu begegnen

Auch die Arbeitsloſigkeit die bei Beginn des Krieges
eine bedrohliche Höhe erreicht hat hat im Laufe der vier
Kriegsmonate ſtändig abgenommen beſonders nachdem es
gelungen war die bedeutenden Heereslieferungen möglichſt
gleichmäßig zu verteilen und all die Schäden auszumerzen
die im Anfang ſich eingeſtellt hatten z B das Unweſen der
Proviſionen Auch für Halle war es dank der Bemühungen
des Redners im Kriegsminiſterium gelungen Aufträge auf
Heeresbedarf e erlangen und ſelbſt im Königreich Sachſen
in der die Arbeitsloſigkeit bei Kriegsbeginn am höchſten war
hat ſich allmähliche Beſſerung gezeigt Für die Frauen und
Kinder der ins Feld berufenen Bürger ſorgt der Staat durch
allgemeine Kriegsunterſtüßzung und die Gemeinden durch
ihre Zuſchläge die in der Stadt Halle bekanntlich bis zu
200 Proz betragen können außerdem zeigte eine große Reihe
von Arbeitgebern daß ſie ein hohes Maß von ſozialem Ver
ſtändnis beſaßen wenngleich auch Fälle des Gegenteils zu
tage traten und nicht zuletzt waren es die Arbeiter Organi
ſationen ſelbſt die ganz beträchtliche Mittel zugunſten ihrer
Mitglieder aufbrachten Dazu kommt daß durch Kultur

arbeiten großen Stils die bereits in Angriff genommen find
Arbeitsgelegenheit in reicher Menge geſchaffen werden kann

Das wichtigſte Problem war allerdings die Aufgabe die
Ernährung unſeres Volkes während des Krieges
en da wir infolge der Zufuhr aus allen krieg
ührenden und den meiſten neutralen Staaten faſt vollſtändig

auf das angewieſen ſind was innerhalb unſerer eigenen
Grenzen vorhanden iſt und erzeugt werden kann Es darf
konſtatiert werden daß 975 Proz unſeres geſamten Be
darfes im Jnland gedeckt werden können und Aufgabe der
Regierung war es nun Maßregeln zu treffen daß dieſe Vor
räte nicht nur während der Kriegszeit ausreichen ſondern
auch die Preiſe nicht auf eine für einen großen Teil des
Volkes unerſchwingliche Höhe ſteigen würden Dies bezweckten
die Vorſchriften der Regierung über die Höchſtpreiſe die ein
gehend in bezug auf Grund und Wirkung vom Redner be
ſprochen wurden Leider fand die Feſtſetzung der Höchſtpreiſe
erſt zu einer Zeit ſtatt in der die Preiſe für die wichtigſten
Nahrungsmittel bereits ſehr é geſtiegen waren außerdem
hatte ihre Feſtſetzung ſchwere ädigungen für den Getreide
handel und das Mühlengewerbe im Gefolge Doch haben die
Maßregeln die von der Regierung in dieſer Beziehung ge
faßt werden können und ſchließlich gefaßt werden müſſen
noch keinen Abſchluß gefunden wir dürfen hoffen daß in
kurzer Zeit neue Maßnahmen der Regierung ſtattfinden
werden die den größten Teil der jetzt vorhandenen Miß
ſtände hoffentlich beſeitigen werden Auch die Frage der
Einführung weiterer Höchſtpreiſe wie z B für Petroleum
owie die Verſorgung des deutſchen Volkes mit Fleiſch Hülſen
üchten und Butter wurden eingehend erörtert

Jn der ſich anſchließenden freien Ausſprache führte 57
Chefredakteur Dyck die Ausführungen des Referenten über
Höchſtpreiſe weiter und verlas einige Beiſpiele über die Er
nährung und Verwendung ruſſiſcher Kriegsgefangener in
Deutſchland Herr Paſtor Zoll mann wies auf die Mög
lichkeit hin durch Kultivierung von Oedländereien wie ſie
der Verein für innere Koloniſation bereits in Angriff ge
nommen habe ſchon bis zur nächſten Ernte einen bedeutenden
Beitrag zur Lebensmittelverſorgung Deutſchlands zu leiſten
Herr Abgeordneter Delius betonte in ſeinem Schlußwort daß
gerade dieſe Beſtrebungen ſchon immer reges Verſtändnis
und volle Unterſtützung gefunden haben und gedachte der
Dankespflicht die wir unſeren tapferen Truppen zollen welche
bis jetzt den Krieg und ſeine Verwüſtungen von Deutſchlands
Gauen ferngehalten haben Mit einem begeiſtert aufge
nommenen dreifachen Hoch auf das Heer und den oberſten
Kriegsherrn ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung

Das Eiſerne Kreuz
Das eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erwarb ſich in den Kämpfen

im Weſten der Leutnant d R in unſerem Mansfeldſchen Feld
artillerie Regt wiſſenſchaftlicher Landwirtſchaftslehrer Egge
ling aus Elſterwerda früher Artern E hat in Jena und hier
I und iſt noch aktiv in der hieſigen Landsmannſchaft Vite

ergia
Curt Urſin Lindenſtr 72 hier wohnend Unteroffizier bei

der 4 Erſatz Diviſion 13 Erſatz Brigade 15 Erſatz Batcillon
4 Komvpagnie erhielt in den heißen Kämpfen an der Weſtküſte
das Eiſerne Kreuz

Dr Hans Küſtner Fähnrich im 26 Jnf Regt ehemaliger
Schüler des Stadtgymnaſiums und Sohn des 1892 verſtorbenen
Univerſitätsprofeſſors Küſtner hat das Eiſerne Kreuz erhalten

Das Eiſerne Kreuz erhielt im Weſten der Landwehrmann
Hermann Deutſchbein 1 Bat des Landw Jnf Regts 36
wohnhaft Grünſtraße 28

Hezenderfriyling

Der meteorologiſche Winterbeginn der vom 1 Dezember ab
gerechnet wird hat ganz Mitteleuropa eine auffällige Erwärmung
gebracht Mit alleiniger Ausnahme des deutſchen Oſtens wo
aber auch überall jetzt mildes Tauwetter herrſcht ſtiegen während
der letzten Tage die Temperaturen überall bis auf 10 Grad Wärme
an zahlreichen Orten ſogar noch darüber hinaus bis auf 11 und
12 Grad Celſius Jn Berlin war beiſpielsweiſe die mittlere
Tagestemperatur des 1 Dezember höher als je zuvor an dieſem
Datum und erreichte den Wert eines Tages in der zweiten Avril
hälfte Auch Mittwoch hielt die unzeitgemäße Wärme an wäh
rend in der weſtlichen Hälfte des Landes gleichzeitig der Himmel
völlig unbewölkt war Es iſt die Wirkung tiefer ozegniſcher
Wirbel die aus niederen Breiten des Atlantik ſtammend warme
Südweſtwinde zu uns führen Gegenüber dieſem dem hohen Ror
den einnehmenden Gebiet niedrigen Drucks lagert über Südoſt
curova ein ſehr hohes Maximum in deſſen Bereich noch Froſt
herrſcht und das ſich zeitweilig bis nach Mitteleuropa geltend ge
macht hat daher die Aufheiterung

Die Witterung bleibt auch zunächſt mild

Unſere Kronprinzeſſin durchfuhr in der vergangenen Nacht
auf der Reiſe oon Berlin nach Meztz den hieſigen Perſonenbahnhof
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Halle Saals
Leipzigerstr

Kigene Anfartigung aller Art von
h J

Loinon und
Aussteuor Haus

Wäsche Betten Steppdecken etc

Es ind ausgelegt zu billigen

Handtüchar

Weddy Pönicke vennaais Sreises

Liebesgaben für unsere Truppen

Herrenwasche Untarzauge Hand
schuhe Krawatten Hosenträgar

Gardinen Tappicha TischdeckenFelle Betten Battstailan

Battdecken Schlafdecken Stepp
decken Daunendeckaen

Taschantücher Schürzen Kleidaer
stoffe Knaben u Mädchankleider

Die Ausstallung bietet im Krdgeschoss im Z und
Z Stock ein übarsichtlichas Bild dar ausgealagten

Alte Abschlüsse daher sehr billige Preise

Weihnachts
Meine

Ausstellung
ist eröſfnet

Waren

b

In allen Abteilungen besondere Gelegenheits Angebote
4 Jah J C J



Zum Haulfſchen Tabakstage Sude im Zoologiſchen Gar
ten re Konzert vom Orcheſter des Herrn Muſik
direktors Görlach ſtatt Um 718 Uhr t der Vater
ländiſche Abend mit einem reichhaltigen Programm A eap
pella Chöre vom Männergeſangverein Halle a S 1911
Leitung Herr Kgl Muſikdirektor W Wurffchmidt wechſeln

ab mit Rezitationen des Vortragskünſtlers Herrn Müller
Lützen Der Künſtler wird eine Ausleſe der beſten in der
jetzigen großen Zeit entſtandenen Dichtungen ſprechen Den
Schluß der Darbietungen bildet die Vorführung von 61 far
bigen Lichtbildern vom belgiſchen Krie ſatglage zu denen
Herr Generalagent Alfred Ruttke Halle a einen erläu
ternden Vortrag halten wird

Zum halliſchen Tabaktage am nächſten Sonntag

Ju Qualm und Rauch
Es iſt als wär die Hölle losgelaſſen
Auf unſere Erde Und der dicke Qualm
Der Kriegsfackel legt in ſchweren Maſſen
Auf Stadt und Land ſich und auf Gras und Halm

Doch nicht bei uns nein nur in Feindeslanden
Die freventlich den Weltenkrieg entfacht
Aus unſeren Söhnen iſt ein Heer entſtanden
Das Lug und Trug zuſchanden hat gemacht

Todmutig unſere wackren Truppen ſtehen
Dem Feinde trotzend dicht im Pulverrauch
Sieg Sieg heißt es oder Untergehen
Dem Vaterlande gilt der letzte ch

Und in den Pulverda miſcht ſich das RauchenZerſtörter Dörfer die r zug e We
Merkt ihr es nun daß unſre Braven brauchen
Den Rauch der ihnen heitre Ruhe bringt

Tabak Zigarren rufen ſie voll Sehnen
Wohlan das ſei den Tapferen gern geſandt
Und wenn ſie kampfesmüd die Reckenglieder dehnen
Dann ſei der Tabakrauch ein Gruß vom Heimatland

Drum alle auf ob Mann ob Frau ob Knabe
Und ſteuert bei zu Halles Tabaktag
Willkommen iſt ja ſelbſt die kleinſte Gabe
Bedauernswert der da nicht ſchenken mag

Laßt rauchen unſre Helden einen GutenDie mutig zieh n für uns das blanke Schwert

Die arg freudig für uns blutenSie ſind fürwahr des Allerbeſten wert

Adam Rauh

Gewerbliche Fortbildungsſchule Jn hoher patriotiſcher Stim
mung und in der Vorfreude des Weihnachtsfeſtes herrſchte Freitag
abend ein fröhliches Gewimmel von Schülern und Schülerinnen
in der Aula der Talamtſchule in der unter dem Schmuck von
Fahnen und Tannengrün auf langen Tafeln die reichen Gaben
aufgeſtapelt lagen welche unſere Fortbildungsſchüler und ſchüle
rinnen auf Anregung und unter Beteiligung ihrer Lehrer ge
ſammelt hatten um jetzigen und ehemaligen Schülern die unter
der Fahne ſtehen ein Zeichen freundlichen Gedenkens zu geben
Faſt 500 Mark und reiche Gabenſpenden zeugten wie gern das
Herz die Hand öffnete wollene Sachen Taſchenlampen Feld
klaviere über 1100 Zigarren und Zigaretten Tabakspfeifen und
Pfeifchen Rauch und Kautabak Dauerwurſt Schokolade und
Pfefferkuchen Aepfel und Nüſſe Zucker Bücher Briefbogen Blei
ſtifte Seife Hand und Tafchentücher und vieles vieles andere
Jn kürzeſter Friſt hatten die Schülerinnen der Fortbildungsſchule
für 100 Mark Wolle verſtrickt Die Verwunderung der faſt 150
Empfänger über das Wohber der Sendung werden folgende
freundliche Reime des Herrn Rektor Roth löſen die jedem Paket
beigelegt wurden

An alle ehemaligen und jetzigen Angehörigen der ſtädtiſchen
gewerblichen Fortbildungsſchule im Felde

Die alten ſchönen Weihnachtslieder
Erklingen in der Heimat wieder
Und wie ein holder Friedenstraum
Grüßt uns der deutſche Weihnachtsbaum

Jhr aber ſteht in Kriegeswettern
Wo Brände loh n Granaten ſchmettern
Von Haß und Tücke Not und Tod
Seid Jhr umlauert und umdroht

Da möchten wir die Weibnachtskerzen
Entzünden auch in Euren Herzen
Trotz Feindes Droh n und Feindes Liſt
Kehr bei Euch ein der heil ge Chriſt

Fortbildungsſchülern und ſchülerinnen
Und Lehrern war s ein froh Beginnen
Euch alle die im Felde ſtehn
Mit Weihnachtsgaben zu verſehn

Ja möchte uns das Werk gelingen
Zum Feſte Freude Euch zu bringen
Daß Jhr auch dort in Kampf und Strei
Empfindet frohe Weihnachtszeit

Kehrt glücklich in die Heimat wieder
Singt hier noch oft die Weihnachtslieder
Gott ſchütz Euch in Gefahr und Schlacht
Jſt unſer Wunſch zur Weihenacht

Ganz und gar von der heiteren Seite wurde folgende Tücke
des Zufalls deren Schaden ſchnell erſetzt war aufgenommen Ein
Bote eines Fleiſchermeiſters liefert verſehentlich über ein
halbes Hundert beſonders beſtellter Dauer
würſte in einer Rachbarfchule gb die v Soldaten be
legt iſt Dieſe ſehen den Transport in ſpäter donvelt lobenswerter
Kampfbegier als feindlich an und konnten bei der bald erfolgten
Nachforſchung nur eine vollſtändige Vernichtung melden

Ein Märchen und Kinderlieder Abend verſammelte am
Mittwoch im Mozartſaal eine große Schar helläugiger
jubelnder Kinder Jn dichtgedrängten Reihen mit glühenden
Wangen ſaß das kleine Publikum da und lauſchte den lieb
lichen Kinderliedern den wunderſamen Geſchichten vom Gold
tterhen und vom ſüßen Brei von der Alten im Walde
und vom Däumling Märchen und Weihnachtsſtimmung
wo über der lauſchenden intettegh die ihren Beifall in
hellem Jubel zu erkennen gab Einleitend ſprach Herr Paſtor
Knoblauch deſſen Worte nicht nur den Kindern ſondern
auch den Erwachſenen zu Herzen drangen Jn humorvoller
Weiſe ſchilderte er wie der Fige als einziger Gedanke alle
Gemüter erfüllt Frau Luiſe Wieſe ſang mir ungemein
anſprechender m dine I ericknl den u
Frey der am Flügel begleitet u den meiſten derLieder eine Muſik geſchrieben deren welobit ſich dem
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Chargkt n ſchli inniteien er v lge wen leere Pisin nnendem Tone nere ſchönſten Märchen erzählt
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und das Gemüt der Kinder im Sturm erobert Das
kleine Publikum unterhielt ſich prächtig und gab mit reichemBeifall ſeinem Wohlgefallen Ausdrug

Vom Tage Jn der Leipziger Straße wurde ein 6iähriger
auswärts wohnender Schulknabe von einer Kraftdroſchke umge

ren aden erlitt er anſcheinend gicht Durch einen mit
Weibnachtsbäumen beladenen gen wurde in der Reilſtraße
beim Ausweichen eine Gaslaterne umgefahren Jn der vergangenen Nacht wurde ein ſich umhertreibendes 10jähriges Schut

a in der Burgſtraße aufgegriffen und ſpäter ſeinen Eltern
cugeführt

Theatar Konserte und Vorträge
Stadttheater Heute abend 8 Uhr wird die Erſtaufden von Als ich noch im Flügelkleide ſtattfinden

rgen Freitag wird der Schlager Jmmer feſte druffwiederholt werden und am Sonnabend rn die geſamte

Wallenſtein Trilogie zur Darſtellung Am Sonntag abend
z Uhr findet das Gaſtſpiel von Robert Hutt als Lohen
grin ſtatt Da die Sonnabendvorſtellung außer Abonnement
ſtattfindet fo iſt am Sonntag die 80 Abonnementsvorſtellung
und zwar das IV Viertel Sonntag nachmittag 34 Uhr
wird zu ganz kleinen Preiſen der Schlager Jmmer feſte
druff wiederholt werden

Die Wallenſtein Trilogie im Stadttheater Die geſamte
Wallenſtein Triklogie wird am kommenden Sonnabend den
5 Dezember in einer Nachmittagsvorſtellung mit Wallen
ſteins Lager und Die Piccolomini und in einer Abend
vorſtellung mit Wallenſteins Tod zur Aufführung gelangen
Die Rachmittagsvorſtellung beginnt um 3 Uhr und die
Abendvorſtellung um 728 Uhr Zwiſchen beiden Vorſtellungen
befindet ſich eine Pauſe von 14 13 Stunden Die Abend
vorſtellung findet außer Abonnement ſtatt und für beide Vor
ſtellungen ſind außergewöhnlich billige Preiſe feſtgeſetzt Für
die Nachmittagsvorſtellung gelten die volkstümlichen Preiſe
von 25 65 Pfg einſchließlich ſtädtiſcher Billettſteuer und
Garderobegebühr und für die Abendvorſtellung gelten Preiſe
von 25 Pfg bis 1,25 Mk einſchließlich ſtädtiſcher Billettſteuer
und Garderobegebühr Dieſe Veranſtaltung mit dieſen
billigen Preiſen dürfte vielleicht um ſo mehr begrüßt werden
als gerade die Aufführung der Wallenſtein Trilogie bei
Publikum und Preſſe eine ſo außergewöhnlich beifällige Auf
nahme und viel herzliche Zuſtimmung gefunden hat Es
handelt ſich um zwei völlige Neueinſtudierungen die nach

ganz neuen Geſichtspunkten von Johannes Tralew durch
geführt worden ſind während die Beſetzung der Hauptrollen
mit den Herren Albert Friedrich Wallenſtein Fritz Fehör

Max Piccolomini Paul Becker Octavio Michael Jſailo
vits Buttler und den Damen Trude Tandar Terzky
Berta Gaſt Thekla Elſe Schlöſſer Herzogin ſich als durch
weg ſehr glücklich erwies

Alt Heidelberg im Thaligtheater Am Sonntag den
6 Dezember abends 8 Uhr wird das unverwüſtliche Alt
Heidelberg zu ganz kleinen Preiſen vom Stadttheater in
den Thaliaſälen zur Aufführung gebracht werden Billetts
ſind ſchon jetzt an der Theaterkaſſe im Arbeiterſekretariat
und in folgenden Zigarrengeſchäften ohne Vorverkaufsgebühr
zu haben Steinbrecher Jaſper am Markt und Scharren
Weite Bruno Wiesner Fleiſcherſtraße Oswald Wiesner
Poſtſtraße

Walhallatheater Max Walden Enſemble Königin
Luiſe das vaterländiſche Schauſpiel in drei Akten 4 Abtei
lungen von Seorg Zorn wird am Sonnabend nachmittag 4 Ahr
zur Aufführung kommen und zwar zu beſonders ermäßigten
Preiſen Loge Erwachſene 1 Mk Kinder 50 Pfg Sperrſitz 80
reſp 40 Pfg Parkett 60 reſp 30 Pfg Galerie 40 reſp 20 Pfg
Da dieſes Schauſpiel für die Jugend und Schüler geeignet iſt ſo
ſei der Veſuch dieſer Vorſtellung befonders empfohlen

Apollotheater Wie aus der heutigen Tagesannonce des
Apollotheaters erſichtlich verbleibt das vaterländiſche Volksſtück
Die Anna Liſe von Hermann Herſch nur noch 4 Tage auf dem

Spielplan worauf hiermit beſonders hingewieſen ſei
Sinfonie Konzert im Zoo Auf das heute Donnerstag

abend 8 Uhr ſtattfindende Sinfoniekonzert des Stadttheater
Orcheſters unter Leitung von Hermann Hans Wetzler und
mit Frau Rohde Stahlbaum der Altiſtin unſerer Oper als
Soliſtin ſei nochmals hingewieſen

Vereine und Verſammlungen
Vismarck Deutſcher Spruch Wir Deutſche fürchten Sott ſonſt

nichts auf der Welt verkont von Bruno Heydrich den Herr
Kammerſänger Soom er in dem heutigen Konzerte der vier Ver
eine ſingt liegt in einem Arrangement für mittlere Soloſtimme
mit Klavierbegleitung im Druck vor und P in den Hofmuſikalien
handlungen von Hothan und Kaoch in der Buchhandlung von Reu
bert und im Sekretariat des Konſervatoriums Gütchenſtr 20 für
50 ist erhältlich Der Reinertrag wird dem Roten Kreuz zuge
wendet

Die Hrtsgruppe Halle des kaufmänniſchen Verbandes für
weibliche Angeſtellte e V Sitz Berlin beſchloß in ihrer geſtrigen
Monatsverſammlung wegen ver alljährlich im Weihnachtsmonat
erhöhten Geſchäftstätigkeit im Laufe des Dezember keine weiteren
Verbandsabende abzuhalten Sodann wurde berichtet über die
Beteiligung der Ortsgruppe an der Liebestätigkeit zur Be
kämpfung der Kriegsnot Zu dieſem Zwecke war am 8 November
ein Vaterländiſcher Abend veranſtaltet worden der einen Bar
erlös von rund 80 Mark brachte welche Summe dem Kriegsunter
ſtützungsfonds des Verbandes überwieſen wurde Dieſer Kriegs
unterſtützungsfonds hat den Zweck durch den Krieg in Not ge
ratenen Mitgliedern denen ein Anſpruch auf die Stellenloſen
Verſicherung des Verbandes ſatzungsgemäß noch nicht zuſteht zu
helfen Ferner konnten noch 27 Kgr Liebesgaben beſtehend in
Wollſachen und Lebensmitteln ſowie Gebrauchsgegenſtänden aller
Art an unſere Krieger nach dem öſtlichen Kriegsſchauplatz ge
ſandt werden Gewiß ein ſchöner Beweis für die Opferfreudigkeit
der erwerbstätigen deutſchen Frauen Einige Vorträge vater
ländiſcher Gedichte und Geſänge beſchloſſen den Abend Die nächſte
Verſammlung findet am 5 Januar ſtatt

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatsverſamm
lung Dienstag den 8 Dezember abends 6 Uhr im Ev Vereins
haus Kronpring

Hallifaher Markthbaricht
vom 3 Dezember
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Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht
Betrügeriſcher Bankrott

Wegen betrügeriſchen Bankrottes und Betruges in zwei
Fällen ſtand geſtern der 48jährige Bauunternehmer Auguſt
Bierende vor den Geſchworenen Es handelt ſich um
einen jener ſich ſo oft wiederholenden Fälle in denen faſt
mittelloſe Maurer ſich ſelbſtändig machen und ohne jede kauf
männiſche Einſicht und ſonſtige techniſche Vorkenntniſſe den
Bau von Häuſern n der Regel ſind dieſe Grund
ſtücke dann ſo überlaſtet daß nur durch günſtige Verhältniſſe
ein Zuſammenbruch vermieden wird

m Jahre 1898 hatte ſich der Angeklagte mit einem
Kapital von 300 Mark ſelbſtändig gemacht und mit ge
liehenem Baugeld zwei Häuſer fertiggeſtellt Dieſe wurden
gut verkauft und im Laufe der Jahre baute er weitere acht
Häuſer Jm Jahre 1912 begann er einen Neubau zu dem
er das Geld von dem Rentier W erhielt und zwar 18 000
Mark Er ſoll das Geld nicht zu dieſem Zweck verwendet
ſondern alte Schulden beglichen haben Jm folgenden Jahre
bekam er von dem in Raten gezahlten Gelde den Reſt und
trug die obige Summe in Hypotheken ein Jm Juli hatte
der Angeklagte noch ſämtliche Hypothekenzinſen pünktlich
bezahlt Es ſtanden aber etwa zehn Wohnungen mit einer
Durchſchnittsmiete von 200 Mk leer ſo daß die Zinsſumme
die Einnahmen gus der Miete weit füberſtieg
Wenn alle Wohnungen vermietet waren hatte der Ange
klagte etwa an jedem Hauſe eine Einnahme von 150 Mk
Regelmäßig ſtanden aber da nach der Angabe des Konkurs
verwalters die Häuſer in einer toten Gegend lagen vier
Wohnungen leer Am 2 Auguſt 1913 ſtieg ihm das Waſſer
an die Kehle er ging zu einem Freunde dem Töpfer St
von dem er ſich unter Verſchweigung ſeiner mißlichen Ver
hältniſſe gegen Sicherheit 1400 Mk lieh Er verkaufte dabei
die Möbel ſeiner Frau als eigen und verſprach die Summe
bis zum 1 Oktober zurückzugghlen da er dann ſicher wieder
Geld in die Hände bekäme Das von St erhaltene Geld ver
wendete er nun dazu ſeine Gläubiger teilweiſe zu bezahlen
und 760 Mk ließ er in Leipzig auf der Sparkaſſe auf den
Ramen ſeiner Tochter eintragen Das war am 5 Auguſt und
am 9 Auguſt erklärte er den Konkurs

Jn der geſtrigen Verhandlung fehlte der als Zeuge ge
ladene Rentier und da der Fall mit den 18 000 Mk durch
die Frau des Betreffenden nicht aufgeklärt werden konnte
wurde dieſer Betrugsfall abgeſetzt und der Strafkammer
üherwieſen Der Konkursverwalter teilte mit daß aus der
Konkursmaſſe etwa 4 Proz verteilt worden ſeien Der
Angeklagte habe einen guten Leumund gehabt Bei einem
ſolchen Geſchäfte wie das des Angeklagten es geweſen ſei
hätte eine frühere Vankrotterklärung auch nichts genutzt da
unter günſtigen Umſtänden das Geſchäft wieder flott werden
konnte Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage des be
trügeriſchen Bankrotts billigkten aber mildernde Umſtände
zu Gleichfalls bejahten ſie den Betrug im Falle St ſie ver
neinten hier aber mildernde Umſtände Der Staatsanwalt
beantragte für den Bankrott 1 Jahr für den Betrug ſieben
Monate Das Gericht ging über dieſen Antrag hinaus und
vperurteilte den Bierende zu einem Jahr Gefängnks für den
Bankrott und zu acht Monaten Gefängnis für den Betrug
Dieſe Strafe wurde zu einem Jahre ſechs Monaten Gefängnis
zuſammengezogen Der Angeklagte der jetzt in einer Zucker
ſiederei arbeitet wurde auf freiem Fuß belaſſen

Provinziagl Machrichten
Rietleben 2 Dezbr Auszeichnungen Derzührige Karl Andrä Sohn des Poſtſchaffners Andrä erhielt als

Kriegsfreiwilliger für ſeine Tapferkeit das Eiſerne Kreuz Die
ſelbe Auszeichnung erhielt Fritz Eäſtein Von der Familie Eckſtein
ſind 5 Söhne und ein Schwiegerſohn im Felde Es ſind nun r
Brüder die das Eiſerne Kreug bekamen ein Bruder iſt gefallen

Ammendorf 2 Dezbr Au zeichnungen DemWeh en Karl Winter von hier welcher zurzeit beim n
Infanterie Regiment Nr 36 im Weſten ſteht iſt am 27 Novbr
das Eiſerne Kreuz verliehen worden Die gleiche Auszeichnungwurde erner dem bei der Firma Gebrüder Hartmann angeſtellten
Buchhalter Curt Schilling gegenwärtig Sanitäts Unteroffizier im
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 36 verliehen

3 Aus der Elſteraue 2 Desbr Tauſende von Wild
enten Ein intereſſantes Schauſpiel bot ſich geſtern während
einer mililtäriſchen Uebung im Gelände zwiſchen Buralieben a
und Collenbey Durch das Schießen der Truppen wurden
Wildenten aus ihren Verſtecken auf Elſter Saale und den of n
Lachenwäſſern aufgeſchreckt ſo daß ſich bald Taufende in die e
Crhoben hatten und kreiſten Das Wild kommt ſonſt hier nich
zahlreich vor hat ſich aber durch Zufrieren von Weihern un
Teichen in näherer und weiterer Umgebung in größeren Meng
vereinigt

Bad Köſen 1 Dez Feuer Die in den Saalbergen
elegene unter dem Namen Quiſiſana bekannte Villa i

durch Feuer zerſtört worden An irgend eine Rettung 227
nicht zu denken Der Beſitzer war bei Ausbruch des e

i Die Urſache des Brandes der erheblichen Scha
verurſachte iſt unbekannt

Laucha 2 Dez Bürgermeiſter Joericke, ſer
als Leutnant der Reſerve jetzt im Oſten an den ger
gegen die Ruſſen teilgenommen hat wurde durch ei
Granatſplitter am Arme und Bein verwundet Bürg r
meiſter Joericke liegt jetzt in Kaliſch und ſoll dem Vernehme

nach in ein deutſches erehe re ge re
Delitzſch 2 Dez Schlitten für diev er a n Vier ſard auf dem Alten Schützenplatze

eine Aushebung von 150 Stück Laſtſchlitten für die Heere

verwaltung ſtatt nX Ruhla 2 Dezbr Reger Geſchäftsgang Sriven
licherweiſe hält der floite Geſchäftsgang der nachdem
erſten Kriegswochen die heimiſche Jnduſtrie gänzlich daniedere
ſeit einiger Zeit hier einſetzte an Wie der Eiſengcher
poſt gemeldet wird ſetzt eine Mikklionenbeſtellung in

ifen von der Firma Krupp in Eſſen alle Hän undBewegung Auch große Lieferungen von Militärknöpfen
Uhren hat die heimiſche Induſtrie in Auftrag bekommen wen

4 Lauſcha 2 Dezbr Winterſport Der Ver nüdthüringer und Fräntiſcher a r hielt bier SeSörſankakorng ab in der u g beſchloſſen wurde von deſeith et

anſtaltung von Verhands und Ortsgruppenfeſten in der Cchau
üblichen Form in dieſem Winter abzuſehen Dagegen ſind Fieten
und Weitläufe ohne Preisverteilung zum Beſten des h
Kreuzes oder anderer wohltätiger Einrichtungen in den irre

h r faſſen e n s len eſchuhlsn er
der Jugend annehmen und zu dieſem Zwe ntſe für Knaben und Mädchen abbalten Ferner wurde belchleeku

daß der Vecdand einen Aufruf zum Eintritt in die von
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Vermiſchtes
gen amerihaniſthe Erinnerungen an Kaiſer Wilhein

und ſeine Familie

Jn Rewyork iſt jüngſt unter dem Titel Erinnerungen
an den kaiſerlichen Hof ein Buch erſchienen deſſen Ver
aſſerin Anna Topham erzählt was ſie vor etwa 13 Jahren
am Berliner Hof als Lehrerin der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
erlebt hat Hieraus teilt eine Rewyorker Zeitſchrift einige
Abſchnitte mit

Den erſten Eindruck den Kaiſer Wilhelm auf die Ver
faſſerin machte ſchildert ſie ſolgendermaßen Seine blauen
Augen ſehen mich mit dem bezeichnenden durchdringenden
munteren beinahe ſpöttiſchen Blick an Sie bilden ernen faſt
zu ſtarken Gegenſatz zu feinem ſonnverbrannten Geſicht
Meine Hand wird umfaßt und herzlich beinahe ſchmerzhaſt
gedrückt und ein paar kurze ſcharfe Fragen werden mir
porgelegt Von der Kaiſerin erfährt man den erſten Ein
druck folgendermaßen Die Kaiſerin ſitzt auf einem Sofa
und empfängt mich mit einem freundlichen gewinnenden
Lächeln und einem Blick der verrät daß ſie ſelbſt eine geringe
Verlegenheit empfindet Bald aber finde ich mich plaudernd
in einem Stuhl ſitzend und ſpreche ganz gemütlich mit einer
Mutter über ihre kleine Tochter Alles geht ganz einfach
und gerädezu Hierzu fügt Anna Topham außerhalb des
Zuſammenhanges hinzu Jhre Haupterholung iſt das Reiten
Jeden Tag macht ſie wenn es möglich iſt einen flotten
Galopp Jhre Lektüre beſteht hauptſächlich in hiſtoriſchen
Memoirenwerken Hierauf kommt Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ein Wildfang an die Reihe Plötzlich taucht der
ſchlichte Blondkopf eines Mädchens von etwa neun Jahren
auf das ein einfaches ſteifes geſtärktes Matroſenkleid mit
blauem Kragen und einem Strohhut trägt Jhr Tageslauf
beginnt um 28 mit dem Frühſtück Um 8 Uhr fängt der
Unterricht an Bis zum 17 Lebensjahr hat ſie ein Taſchen
geld von 5 Mark im Monat Seine des Kaiſers Toch
ter unterhält ſich zuweilen mit dem Schuljungenſtreich ſie
iſt ziemlich jungenhaft mit Mund und Backen das Knallen
eines Champagnerkorkens und das gluckſende Einfließen des
Weines nachzuahmen Von wem haſt Du denn das gelernt
Das iſt gar nicht ladylik Von Papa Er kann es aus
gezeichnet Es folgt ein Bild von Kaiſer Wilhelm das
auch zum Teil wiedergegeben ſein mag obwohl es neben
gewiß richtigen Beobachtungen manches Schiefgeſehene und
Falſche enthält Als weſentlicher Zug wird die über
ſtrömende Lebenskraft hingeſtellt der Kaiſer iſt körperlich
wie geiſtig immer in ſolchem Grad munter und kräftig daß er
in gewiſſem Sinn zuweilen ſeine Umgebung ermüdet
Männer ändern ſich oft zum Beſſeren oder Schlechteren

wenn ſie dem Auge der Oeffentlichkeit entzogen ſind aber
der Kaiſer bleibt faſt immer derſelbe Sein Weſen iſt zu
Hauſe ebenſo gewinnend wie in der Oeffentlichkeit aber zu
weilen auch aufreizend Er fällt leicht ſeiner Umgebung auf
die Nerven Es gibt keinen lebhafteren Platz in der Welt
als den Hof des Kaiſers Leute die ſich zur Ruhe ſetzen und
ihre Bequemlichkeit haben wollen mag er nicht Er liebt
es alles in Bewegung zu halten dagegen mag er nicht das
Langweilige das Gewöhnliche das ewige Einerlei der
Dinge Die Verfaſſerin kommt dann auf ſeinen Scharfſinn
ſeine Vielſeitigkeit ſein erſtaunliches Gedächtnis für Tat
ſachen erzählt weiter er habe große Scheu vor Anſteckung
mit Schnupfen und kommt dann auf ſeine Leutſeligkeit

eommon touch Er verſteht mit armen Leuten und Ar
beitern zu ſprechen ohne daß er ſich herabzulaſſen ſcheint er
nimmt vollkommen ungezwungen und rückhaltslos Anteil an
ihren Angelegenheiten und hat offenbar den Wunſch wirklich
von anderer Leute Lebensweiſe unterrichtet zu werben Es
iſt nicht Oberflächlichkeit

Amerikaniſches Jägerlatein
Eine wunderbare Jagdgeſchichte weiß der New Vork Herald

ſeinen gläubigen Leſern zu erzählen Der bekannte iriſche Jäger
John Benham hatte den Auftrag bekommen für einen Privat
wildpark das größte Stück Wild lebend zu fangen das je in Wis
conſin geſichtet worden war Es handelte ſich um einen ſechs
gabeligen Vock der ein Gewicht von drei Zentnern hatte Kurs
entſchloſſen begab ſich Benham zu einem Drogiſten und bat dieſen
hm aus Gummiarabicum Mehlpaſta und Opium Kugeln her

zuſtellen Es gelang ihm den Bock zu Geſicht zu bekommen und
bm eine volle Ladung von der eigenartigen Munition auf den
Pelz zu brennen Dann begab er ſich auf die Suche nach dem
Slüchteten Wild und fand es zwei Stunden ſpäter im ſüßen
Schlaf hinter einem Buſch Als der Bock erwachte ſah er ſich
in einem wohlumzäunten Gatter Münchhauſen iſt tot es

be Benham

Halliſcher Witterungsbericht
W

3 Dezember
Uhr morgens

2 Dezember
Uhr abends

Varometer Wiillimeter 760 47 7 I7 ,4 756ſern ometer Celſius 0 33W Feuchtigteit 78 80SW 2 SO2Aittimum e 22 2 Dezember 12,2
in der Nacht vom 2 Dezemb zum 3 Dezemb 350iederſchläge am 3 Dezemb 7 Uhr morgens 0 3

Wetterwarte zu Hamburg
etterausſichten auf Gru iund der Berichte des ReiUnbefugter Rachdruck win Lerichtich S ztferdienſtes

4 Dezember Vielfach trübe mit Niederſchläſchlägen nahe Null5 Dezember Feucht wärmer bedeckt Niederſchläge
Desember Veränderlich milde windig
Dezember Wolkig mit Sonnenſchein milde Niederſchläge

Dezember Abwechſelnd lebhafter Wind milde
ezember Veränderlich milde windig

i Zemver Bewölkt teils heiter kühler
z Dezember Meiſt bedeckt kühl rauh Froſtig windig

Desember Nahe Null kalt meiſt windig

Wind
g

g
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17Bucherriicn
Rudolf Hans Bartſch Frau Utta und der Jäger Roman

Einband und Buchſchmuck von Prof Hugo Steiner Prag Broſch
4 Mark ges 5 Mk in Halbpergament 5,50 Mk in Leder 7 Mk
Verlag von L Staacmann in Leipzig Wiederum ſchenkt unsRudolf Hans Bartſch eines ſeiner Zucher voll lyriſchen Stim

mungsgehaltes und bezaubernder dichteriſcher Kraft Sein neues
Werk iſt ein Roman von einer unendlich ſeligen zärtlichen Schön
heit voll Glanz und herber Strenge des Lebens Eine ditterſüße
Liebesgeſchichte die ſchönſte vielleicht die dieſer Dichter jemals
erdichtet hat Das Geſchehen dieſes Romanes iſt von einem be
rauſchenden Reichtum wunderſam geſponnene kleine Geſchichten
Jägerabenteuer und jene zauberhaft ſchönen kleinen Liebesbegeb
niſſe wie ſie nur Varitſch ſo zu erzählen weiß erfüllen das ganze
Buch Dazu kommt noch daß in den Liebeskampf und den Kampf
um die Jägerfreiheit noch der andere Kampf hineinverwoben iſt
den das en gwe Volk im Südoſten gegen das Slaventum zu
führen hat Jm ſpielt der neue Roman des Dichters
und wir ſehen ein Beiſpiel des Andringens des Raſſenhaſſes gegen

s n gari en gne von iſt ein Buchn dem trotz aller verklärten Schönheit doch auch der glühendeSturmhauch der Gegenwart nicht fehlt 6 ßlühe
Ulrich Ranuſcher Die Kriegspflicht der Dahei liebenenPreis 30 Pfg Verlag von Albert Langen in inget Jn

dieſen Wochen in denen faſt jeder Menſch und vor allem viele
Broſchüren Verfaſſer zu politiſchen Kannegießern werden iſt es
doppelt wohltuend einen klugen Kopf ohne Prophetengefte oder
Politikaſterei von Gegenwart und Zukunft des deutſchen Volkes
reden zu hören

Deutſchland und Oſtaſien Von Dr Fritz Wertheimer
14 Heft der von Ernſt Jäckb herausgegebenen Flugſchriftenſamm
lung Der Deutſche Krieg Preis 50 Pfg Deutſche Verlags
Anſtalt in Stuttgart Dieſes Heft iſt den deutſchen Helden von
Tſingtau gewidmet deren Opfermut und zähe iderſtandskraft
wir in den letzten Wochen bewundern lernten Die Entſtehung
unſerer Kolonie Kiautſchou ihren Aufſchwung und ihre Bedeutung
für Oſtaſien ſchildert der Verfaſſer mit ausgezeichneter Kenntnis
der Verhältniſſe

Deutſch türkiſche Freundſchaft
äfer 13 Heft der von Ernſt Jäckh herausgegebenen Flug

ſchriftenſammlung Der Deutſche Krieg Preis 50 Pfennig
Deutſche Verlags Anſtalt in Stuttgart Der Verfaſſer ſchildert
die deutſch türkiſchen Wirtſchaftsbeziehungen die die Grundlage
des freundſchaftlichen Verhältniſſes Deutſchlands zur Türkei bilden
das nun ſeine guten Früchte zu tragen beginnt Seine Ausfüh
rungen dürfen heute da auch die Türkei einen Exiſtenzkampf
führen muß und ihre Gegner unſere Gegner ſind auf ganz be
ſonderes Intereſſe rechnen

Die ſeeliſchen Wirkungen des Kriegs Von Geheimrat Prof
Dr Otto Binswanger 12 Heft der von Ernſt Jäckh
herausgegebenen Flugſchriftenſammlung Der Deutſche Krieg
Vreis 50 Pfennig Deutſche Verlags Anſtalt in Stuttgart
Die durchaus ſachlichen und dabei von warmer Liebe zu deutſchem
Weſen durchdrungenen Ausführungen über das Bild das ſich ſeit
Ausbruch des Krieges dem Arzt bietet berühren außerordentlich
wohltuend und beruhigend muß doch der Verfaſſer ſelbſt zugeben
daß er ſeine früheren Befürchtungen das deutſche Volk fange an
zu degenerieren nicht mehr aufrechterhalten könne ſeit er Zeuge
geweſen von dem mannhaften Eintreten aller Volkskreiſe und von
dem Aushalten aller Strapazen und ſeeliſchen Aufregungen ſelbſt
bei Perſonen die er vorher wegen nervöſer Leiden behandeln
mußte Jntereſſant ſind ſeine Ausführungen über die Maſſen
ſuggeſtion im Kriege

Paul Kellexs Monatsblätter Die Bergſtadt Breslau
Beraſtadtverlag Wilh Gottl Korn Preis vierteljährlich mit 21
d in Farben und Tondruck und drei Muſitbeilagen
3 Mark bieten ihrer großen Leſergemeinde ein prächtig ausge
ſtattetes Weihnachtsheft dar das auch zum Einzelkauf Preis
1,25 Mark zu empfehlen iſt da es außer der Fortſetzung von
Kellers ſpannendem Roman Ferien vom Jch nur in ſich abge
ſchloſſene durchweg vortreffliche Beiträge enthält und in ſeinen
acht Kunſtbeilagen zu denen noch 50 zum Teil ganz ſeitige Ab
i raen im Tert kommen jedem Kunſtfreunde wertvolle Gaben
ringt

JugendKosmos Ein naturwiſſenſchaftlich techniſches Jahr
buch Reich illuſtriert 200 Seiten Vornehm geb 3,60 Mark
Stuttgart Franckhſche Verlagshandlung Der Kosmos Verlag
bringt mit dieſem Jahresband der heranwachſenden Jugend ein
prächtiges Werk und es iſt ſehr erfreulich daß er ſich hier ent
ſchloſſen hatte den Jnhalt der bekannten und beliebten Zeitſchrift

Mußeſtunden zu einem Jahresband zuſammenzuſtellen
Schneeflocken Die altbewährten Schneeflocken eine Samm

lung guter gern geleſener Weihnachtshefte Verlag von C Bertels
mann in Gütersloh ſeien unſerm Leſerkreis von neuem empfohlen
Soeben erſchienen die Hefte 91 95 Jnhalt und Ausſtattung in
jeder Beziehung lobenswert Jedes Heft der Sammlung 10 Pf

Die Kriegsdeveſchen 1870 71 ſind ſoeben in einem würdig
ausgeſtatteten Reudruck im Verlage der Firma Otto Elsner Ber
lin S 42 erſchienen Der Preis für das 160 Seiten umfaſſende
Büchkein iſt auf nur 20 Pfg feſtgeſest

Von Dr Karl Anton

Handel Gewerbe und
Preiserhöhung des Verbandes der Zuderraffinerien

Man drahtet uns aus Leipziger Fachkreiſen Der Verband
der Zuckerraffinerien erließ unter Berufung auf das Zuckernotgeſetz
ein Rundſchreiben an die Großhändler wonach in den beſtehenden
Verträgen der Preis um 1,50 Mk pro Doppelzentner erhöht wird
widrigenfalls die Verträge als aufgehoben gelten ſollen Die
Maßnahme ruft in den Kreiſen der Großhändler die ſich gegenüber
ihren Abnehmern an die vereinbarten Preiſe gebunden fühlen
eine große Erregung hervor

Schrauhen und Mutternfabrik vorm S Riehm u Sölmne
Das am 30 September beendete Geſchäftsijahr erbrachte einen
Bruttogewinn von 190 281 Mark 219 461 Mk Nach 43 988 Mk
45 814 Mk Abſchreibungen vorbleibt ein Reingewinn von 146 293
173 647 Mark aus dent eine freie Kriegsreſerve von 39 000 Mk

geſchaffen und 8 Proz 16 Proz Dividende zur Verteilung vor
gen werden Hinſichtlich der Ausſichten für das laufende

eſchäftsjahr bemerkt die Verwaltung daß die Betriebe aufrecht
erhalten werden konnten zumal Aufträge für Kriegsbedarf und
langfriſtige Lieferungsverträge mit anderen Behörden und der
Privatinduſtrie vorliegen

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co Akt Geſ
Die Geſamterträgniſſe beziffern ſich auf 5 385 299 i V 5 628 149
Mark Anderſeits erforderten die Unkoſten 4 061 239 484 998
Mark Nach Abſchreibungen von 704 818 690 747 Mark und ver
ſchiedenen Rückſtellungen verbleibt ein Reingewinn von 618 442

452 403 Mark woraus 6 Proz auf die Vorzugsaktien und s 10
Proz Dividende auf die Stammaktien zur Verteilung gelangen

Siemens Schuckertwerke G m b H Ebenſo wie die Allge
meine Elektrizitäts Geſellſchaft legt ſich auch der Siemens
Schuckert Konzern in der Gewinnverteilung des abgelaufenen Ge
ſchäftsiahres 1913/14 wegen des Krieges Beſchränkungen auf Die
Siemens Schuckert Werke hringen eine Dividende von 740 Proßs
gegen 10 Proz im Vorjahre zur Ausſchüttung Die Verwaltung
macht über den Jahresabſchluß folgende vorläufige Mitteilung
Das erxzielte Erträgnis häkte wiederum die Verteilung einer

JU W en 2kkevat Bank
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Filiale
Aktio esellsolaſtNaui n S

de von 19 Pros geſtateet Da indeſſen der Abſchluß mit
dem Ausbruch des Krieges zeitlich zuſammenfänt wurde be
ſchloſſen die WBermögensſtücke beſondere vorſichtig zu bewerten und
den Feſellſchaſtern die Ausſchüttung einer Dividende von 7 Prez
vorzuſchlagen Aus dem Reingeminn von 11495 104 Mark V
13 847 970 Prt ſollen wiederum 2 500 000 Mark dem Reſerveſond
590 000 Mk wie i den Dispoſttionsfends zugetührt 1540
91 300000 Mar als Gratifitetionen für Angeſtellte verihendet und
245 104 347 970 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden

Berliner Maſchinenbau Alt Ceſ vortn V Schwartztapff in
Berlin Jn der Generalverſammlung wurde der Abſchluß ſür
das Geſchäftsjahr 1913/14 genehmigt und die ſoſort zahlhare
Dividende auf wiederum 16 Proz feſtgeſetzt Ueber die Aus
ſichten des laufenden Geſhäftejahres verwies d
erwaltung auf die Ausführungen m Geſchäſtsbericht und ugte
hinzu daß die Ablieferungen die in den erſten vier Monaten ge
funken waren im November winder geſtiegen ſeien Ein Urteil
über die weitere Geſtaltung des Geſchäftsganges kann aber noch
nicht abgegeben werden

Verluſt der Hälfte des Aktienkapitals Jn der Generalper
ſammlung am 21 Dezember der Deutſchen Hotel Akt Geſ in
Berlin ſoll die Anzeige gemacht werden daß mehr als die Hälfte
des Aktienkapitals pon 5 Millionen Mark verloren iſt Di

w

Vte Gſellſchaſt iſt ſeit ihrer Vegründung dividendenlos geblieben
gehört dem Hohenlohekonzern an und beſitzt die Eſplangde
hotels in Verlin und Hamburg

Die Deutſche Eiſenbahn Speiſewagen Geſellſchaft hatte be
reits in dem am 30 September abgelaufenen Geſchäftsjahr unter
den Wirkungen des Krieges zu leiden Denn mit Eintritt der
Mobilmachung wurde der Speiſewagenbetriehb eingeſtellt Erſt im
September wurden einzelne Kriegszüge mit Speiſewagenbetrieb
eingerichtet Durch die Unterbrechung des Betriebes in der Zeit
des ſtärkſten Reiſeverkehrs kamen die Einnahmen in den Monaten
Auguſt und September faſt ganz in Fortfall Dagegen hatte die
Geſellſchaft an Pacht einen Betrag zu entrichten der das Zweiein
halbfache der diesjährigen Dividende ausmacht Das Sopeiſe und
Geträukekonto ergab 2 529 881 Mk 2947 Die Pacht betrug247 142 Mk 291 564 die Reparaturen 380 664 Mk 375 656
Unkoſten 454 754 Mk 479 465 Gehälter 882 502 Mk 943 160
Die Abſchreibungen wurden von 426 820 Mk auf 306 768 Mk redu
ziert Die Verwaltung begründet dieſe Herabſetzung damit daß
die früheren Abſchreibungen hoch waren und die Wagen im letzten
Jahre weniger abgenutzt wurden Der Ueberſchuß ſtellt ſich auf
128 036 Mk i V 318 249 Die Dividende beträgt 4 Proz 10
Jn der Vilanz erſcheinen die Wagen mit 2703 239 Mk 2 674 593
vie Warenbeſtände mit 365 996 Mk 349 973 Kreditoren hatten
651 233 Mk 518 684 zu fordern Seit 2 November verkebren
wieder 54 Speiſewagen in regelmäßigen VBetrieb Geſamtwagen
vark 115 Wie die Verwaltung mitteilt werden die Einnahmen
hieraus ausreichen um die Pacht und die Unkoſten zu decken

Vereinshrauerei Herrenhauſen Hannover Der Aufſichtsrat
ſchlägt 10 Proz Dividende gegen 15 Proz im Vorjahr vor

Auslandsaufträüge im Schiffsbaumaterial Die deutſche Eiſen
induſtrie hat große Auslandsaufträge erhalten Dem Vernehmen
noch ſind bei den rheiniſch weſtfäliſchen Werken in den letzten
Tagen große Aufträge in Schiffsbaumaterial eingegangen und
zwar zu guten Preiſen Da nun Schiffsbaumaterial für den Ex
port freigelaſſen iſt alſo nicht durch den Verband abgeſetzt wird
ſo haben die Werke dieſes Geſchäft ſelbſtändig abgeſchloſſen

Brauerei Gottlieb Vüchner Akt Geſ in Erfurt DiesVer
waltung hat beſchloſſen der Generalverſammlung die Verteilung
von wiederum 7 Proz Dividende vorzuſchlagen

Das Bürgerliche Brauhans München ſchafft eine Kriegsreſerve
von 120 000 Mk reduziert dagegen die Dividende von 8 Proz auf
4 Prozent

G Sauerbrey Maſchinenfabrik Alt Geſ in Staßfurt Nach
Abſchreibungen von 93 179 Mark i V 134 944 ergibt ſich pro
1913 14 ein Reingewinn von 146 615 Mk 235 042 Mk Hieraus
ſollen wie erinnerlich 5 Proz Dividende 10 verteilt und 34 475
21616 Mark vorgetragen werden Was die Ausſichten anbg

langt ſo ſind infolge des Kriegsausbruches vorläufig nur kleinere
Aufträge hereingekommen Die Geſellſchaft iſt jedoch durch Liefe
rungen für die Heeresperwaltung in der Lage den Betrieb auf
rechtzuerhalten

Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann Akt Gef
in Chemnitz Die Generalverſammlung erklärte ſich mit dem vor
gelegten Jahresahſchluß einverſtanden Es wurde beſchloſſen eine
Kriegsrücklage von 500 000 Mk zu bilden und eine Dividende
t V 8 Proßs nicht auszuſchütten Ueber den Geſchäftsgang
teilte die Verwaltung mit daß der Auftragsbeſtand 12,4 E V

7 Millionen Mark beträgt Darunter ſeien allerdings für 7
Millionen Mark Aufträge für das feindliche Ausland ſo daß
abzüglich derſelben eine Erhöhung um 3 Millionen Mark bleibt
Sämtliche Abteilungen des Unternehmens ſind gut bhäſtigt es
liegen auch zahlreiche Beſtellungen auf Kriegsmaterial vor Ein
Urteil über die weitere Entwickelung des laufenden Geſchäftsjahres
läßt ſich jedoch noch nicht abgeben

Waren und Produkte
Fettwaren und Oele

Originalbericht Gebr Gauſe
Berlin 2 Dezember

Butter Da die kleinen Zufuhren inländiſcher Butter nicht
im entfernteſten genügen den wenn auch nur ſchwachen Konſum
zu decken mußte die Rotierung den Forderungen des Auslandes
entſprechend weſentlich erhöht werden Billige und mittlere
Qualitäten fehlen faſt ganz Die heutigen Rotierungen ſind Hof
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 162 165 Mk desgl Ia
Qualität 155 162 Mk

Schmalz Die Läger ſind andauernd gegenüber der Kon
ſumnachfrage zu klein ſo daß die Preiſe bei feſter Tendenz noch
immer ſteigend ſind Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 98 99 Mk amerikan raff Schmals 100 Mk
Berliner Stadtſchm Krone 99,50 104 Mk Berliner Bratenſchm
Kornblume 100 104 Mk

Speck feſt
Amerikanische Warenmärkte

Chicago 2 Dezbr Weizen Dez 1148 Mai 12146 Mais
Dez 6356 Mai 6914 Hafer Mai 52 Schmalz Jan 9,60 Mai
9,87 Pork Jan 18,92 Mai 18,35Newyort 2 Dezbr Weizen Dez 123 Mai 130 Kaffee 656
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Amkliche Bekaunkmachnugen

Bekanntmachung
Einberufung des unausgebildeten Land

ſturms zu Arbeitszwechen

Die unausgebildeten Landſturmleute der
Jahrgänge 1333 1894 einſchließlich Ge
burtsjahr haben ſich am

4 Dezember 1914
nachm 1 Uhr

auf dem kleinen Exerzierplatz hinter der
Kaſerne II an der Deſſauerſtraße zu melden
und ſich an den dort aufgeſtellten Tafeln
jahrgangsweiſe zu ſammeln

Die Mannſchaften haben je eine wollene
Decke Eßgeſchirr und Verpflegung für 2 Tage
mitzubringen

Das Verleſen beginnt jahrgangsweiſe
pünktlich um 1 Uhr

Ausbleiben wird nach den Strafgeſetzen
geahndet

Landſturmleute die in Kohlenbergwerken
arbeiten und ſolche die in Betrieben für

dringende Heereslieferungen tätig ſind
haben einen Ausweis darüber mitzubringen

Halle a den 2 Dezember 1914
Der Magiſtrat

Vorſtehende Einberufung bezieht ſich nur
auf die im Stadtkreiſe Halle a S wohnhaften
unausgebildeten Landſturmpflichtigen

Bekanntmachung
Bei Beginn des Krieges wurden die Artikel 5 6 7 27 28 29

zw und 38 der Verfaſſungsurkunde vom 31 Januar 1850 nur für
die Bezirke Magdeburg und Halle nicht für den übrigen Korps
bezirk außer Kraft geſetzt

Durch dieſe Verſchiedenheit der Beſtimmungen ſind Schwierig
leiten entſtanden deren Behebung eine gleichmäßige Durchführung
der Maßnahmen für den ganzen Armeekorpsbezirk nötig macht

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Herrn Komman
dierenden Generals vom 31 Juli 1914 wird daher hiermit die
Aufhebung der obengenannten Artikel der Verfaſſungsurkunde auf
den ganzen Korpsbezirk des 4 Armeekorps ausgedehnt

Dieſe Maßregel iſt in keiner Weiſe weder durch die augen
blickliche Kriegslage noch durch die bisherige tadelloſe Haltung der
Bevölkerung und der Preſſe veranlaßt worden ſie wird aber zur
dauernden Ueberwachung der ſehr zahlreichen in den Korpsbezirk
abgeſchobenen Ausländer feindlicher Staaten notwendig

Magdeburg den 1 Dezember 1914
Der ſtellvertretende kommandierende General

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Ausführungsbeſtimmungen
Mit Vezug auf meine vorſtehende Bekanntmachung vom

1 Dezember 1914 verordne ich was folgt
2 Die Zivilverwaltungs und Gemeindebehörden verbleiben in

ihren Funktionen haben aber meinen Anordnungen und
Aufträgen Folge zu leiſten

b Hausſuchungen und Verhaftungen können von den dazu be
rechtigten Behörden und Beamten zu jeder Zeit vorgenommen
werden

Sämtliche Wirtshäuſer ſind um 12 Uhr abends zu ſchließen
e Alle Fremden welche über den Zweck ihres Aufenthaltes ſich

nicht gehörig ausweiſen können haben das Reichsgebiet bei
der Ausweiſung binnen 24 Stunden zu ver

aſſen

Der Verkauf von Waffen Pulver und Sprengmitteln iſt ver
boten Fremden welche bewaffnet oder mit Pulver und
Munition oder Sprengmitteln verſehen ankommen ſind dieſe
Gegenſtände abzunehmen

Zivilperſonen dürfen nur dann Waffen tragen wenn es
ihnen von mir oder von der Ortsvolizeibehörde ausdrücklich
geſtattet iſt Wer ſich mit Waffen betreffen läßt obne eine

lche Erlaubnis erhalten zu haben wird ſofort entwaffnet
ür Jäger gilt der Jagdſchein als Waffenſchein

e Veröffentlichungen über Truppenbewegungen und Ver
teidigungsmittel ſind verboten Plakate Zeitungen und
andere Schriften dürfen nur dann gedruckt öffentlich verkauft
oder ſonſt verbreitet werden nachdem die Ortspolizeibehörde
die Erlaubnis dazu erteilt hat Die Polizerbehörden er
halten hierzu beſondere Anweiſungen welche eine mildere
Handhabung zulaſſen

H Die S8 2 5 bis 8 9 Abſatz 1 13 und 15 des Reichs Ver
einsgeſetzes vom 19 April 1908 werden für die Dauer des
Kriegszuſtandes durch folgende Vorſchriften erſetzt

1 Vereine deren Zweck oder Tätigkeit den Strafgeſetzen
oder den Jntereſſen der Kriegfuhrung zuwider läuft
können für die Dauer des Kriegszußandes aufgelöſt
werden Die Auflöſungsverfügung iſt nicht anfechtbar

2 Wer eine Verſammlung in einem geſchleſſenen Raume
oder unter freiem Himmel oder einen Aufzug auf öffent
lichen Straßen und Plätzen veranſtalten will hat hierzu
mindeſtens 48 Stunden vor dem Beginn der Veranſtal
tung unter Angabe des Ortes und der Zeit die
nehmigung der Polizeibehörde einzuholen Die Ge
nehmigung kann ohne Angabe von Gründen verſagt
werden Die Entſcheidung iſt nicht r w

3 Die Polizeibehörde iſt berechtigt in jede Verſammlung
BVeauftragte zu entſenden die ſich unter Kundgebung
ihrer Eigenſchaft dem Leiter oder ſolange dieſer nicht
beſtellt iſt dem Veranſtalter der Verſammlung zu er
kennen geben müſſen Den Beauftragten muß ein ange
meſſener Platz eingeräumt werden

1 Die Beauftragten der Polizeibehörde ſind außer in dene 8 l t An Bekanntmachunggabe des Grundes die Verſammlung für aufgelöſt zu er Behufs Umpflaſterung wird die Gottesackerſtraklären wenn der Jnhalt der Reden Anträge Geſänge Mts ab et etwa für den Fahr und SKeltwerlete Ter
oder Vorführungen den Jntereſſen der Kriegführung zuwiderläuft Die Auflöſungserklärung iſt nicht anfechtbar Salle den 1 Dezember 1914 Die Polizei ltu

izeiVerwa ng5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchriften werden
nach S 9b des Geſetzes für den Belagerungszuſtand mit

bis zu 1 Jahr beſtraft wenn die beſtehendenGeſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen
g Die Verwendung der bewaffneten Macht zur Unterdrückung

Sachen wender Aufruhrverſuche erfolgt nach meinen
efehlen

Wegen der Verpflichtung der Gemeinde zum Erſatz des bei
öffentlichen Aufläufen verurſachten Schadens verweiſe ich
auf das Geſetz vom 11 März 1850 Geſetz Samml S 199
Der Betrieb der bürgerlichen Geſchäfte der königlichen und
Privatarbeiten des Handels und der Gewerbe wird durch
den Kriegszuſtand nicht weiter beſchränkt

Auch werde ich die geſetzlich beſtehenden Behörden bei Aus
führung der von ihnen zu treffenden Maßregeln inſofern ſie
mit den vorſtehenden Beſtimmungen vereinbar ſind gern
kräftigſt unterſtützen

Magdeburg den 1 Dezember 1914
Der ſtellvertretende kommandierende General

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

500 Mark Belohnung
Die Ermittelungen über die Ermordung des Handelsmannes

Friedrich Reinicke in Obhauſen bei Querfurt am 14 Oktober
dieſes Jahres haben bisher nicht zur Auffindung des Täters ge
führt Es wird daher erneut auf die obige von dem Herrn Re
gierungsvräſidenten in Merſeburg ausgeſetzte Belohnung hinge
wieſen Mitteilungen ſind an die Gendarmerieſtation Quer
e I oder an den Unterzeichneten zu den Akten 2 J 853,/14 zu
machen

Naumburg a den 28 Rovember 1914
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Behufs Herſtellung von Tonrohrkanälen im Fahrdamme wird

die Talſtraße zwiſchen Cröllwitzer Brücke und Weinbergsweg vom
3 d Mts ab auf etwa 14 Tage für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Halle den 1 Dezember 1914

gones
J Auch während des Krieges billige blutfriſche

r Seefische
w Bratſchellſiſche Bratſchollen Pfd 19 Pf
Kabeljau mit Kopf Pfund 34

Angelſchellfiſch Steinbutt
Ferner empfehle als Liebesgaben

für unſere Krieger im Felde

Vis chllomserven
in größter und billigſter Auswahl

Xeumarkt Fischhalle
Jnh Karl Pfeiffer

Geiſtſtraße 33 Telephon 653

Verdingung von 240000 x EheHolzrohlen in S Loſen für die nsbeſſerin ſucht BeſchäftigunKönigliche Eiſenbahndirektion r Goeiheſtr o e

Den Heldentod Im Kampfe für unser Vaterland
erlitten

Herr Ingenieur Hans Baudaoh
Krlegsfreiwilliger im Res inf Regt 233
Herr Monteur Wilh Mäller

Vizefeldwebel im inf Regt 20l

Herr Bohrer Otto Süssmann
Reservist im Res inf Regt 72

Herr Schlosser Hermann Damm
Wehrmann im Landwehr linf Regt 36

Herr Revolverdreher Otto Soheffler
Reservist im inf Regt 36

Mir verlieren in ihnen treue und itöchtige Mit
arbeiter deren wir stets gern gedenken werden

Weiso Söhne Maschinenfabriſe

in den Kämpfen vor Verdun hat am
12 November unser Kutscher

Karl Leuther
Unteroffizier im Landwehr Regiment Nr 36
den Heldentod gefunden

Mit seiner Witwe und seinen 4 kleinen
Söhnen trauern wir aufrichtig um den braven
treuen Mann der fast 12 Jahre in unsern
Diensten gestanden hat

Wir werden sein Andenken immer in
Ehren halten

Halle a d den 2 Dezember 1914

Brandt Loeloff

Die Polizeiverwaltung

Für die innige Anteilnahme an dem
Schmerze über den Verlust unseres am
4 Oktober gefallenen unvergesslichen lieben
Sohnes Bruders und Schwagers des

Kaufmanns Otto Traeger
sprechen wir hierdurch unsern herzlichsten
tiefempfundenen Dank aus

Halle a d Dezember 1914
Familie Franz Traeger

Berlin
Angebote ſind portofrei ver

ſiogelt und mit entſprechender J 277Aufſchrift bis zum 30 Dezember Winterkartoffeln

et i Uhr J 7Zentralbureau Zimmer A52 10 Pid 35 Pr a Ztr 350 ſowtor 7 s u e ler emtſtentt7725 roben p eſtenzum 27 Dezember 1914 an das indenſiras Seller
Lur Apenwan7 tieamt Berlin am Martgrafen zli inn Siadon Bern her Familien Machrichien
einzureichon Die Eröffnung der
Angebote findet am 30 Dezembor
1914 vormittags 11 Uyr Tempel
hofer Ufer 28 III Zimm Nr 4 ſtatt
Angeborbogen und Bedingungen
können in unſerem Zeutral
bureau Zimmer Nr 257 einge
ſehen auch von dort gegen porto
freie Einſendung von 50 Pfennig
und 5 Pfennig Benellgeld bar
nicht in Briomarlen bezogen

werden Zuſchlagsfriſt bis 20
Januar 1915

Berlin 28 November 1914
Königliche Etſenbahndirektion

Nach qualvollen Stunden
eriöste Gott der Herr am
Mittwoch mittag 12 Uhr
unsere llebe gute treu
sorgende Mutter u Gross
mutter Schwester Schwie
germutter und Tante

Frau

Pauline Rottig
im 80 Sebensjahre

Dies zelgen tiefdetrübt an
die trauernden
Hinterbliebenen

Beerdigung findet am
Sonnabend 3 UVhr von der
Leichenhalle des Nord
friednofes statt

De Allgemeiner Hallescher
Turnverein E V

Am 2 Dezember 1914 abends verschled
im 77 Lebensjahre unser liebes Ehren

mitglied der Seifenfabrikant

Herr Eduard Kobert
Der Helmgegangene gehörte seit 50 Jahren unserem

Verein an und ist allezelt ein treuer Förderer unserer
Turnsache gewesen Wir werden sein Andenken in
Ehren halten Der TurnratDie Beerdigung findet Sonnabend nachm 3 Uhr
von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt Die
Mitglieder werden um zahblrelches Erscheinen gebeten
Versammlung i43 Uhr am fFriedhofselogang

Unter Auge

für Kinder
in 10 verschiedenen Grössen W

mn h h eT on R r
Statt jeder besonderen Meldung

Dienstag abend 10 Uhr starb plötzlich und unerwartet
unser lieber Vater

Herr Eduard Kobert
im 77 Lebensjahre

Halle a d den 2 Dezember 1914
in tiefer Trauer

Im Namen der Hinterbliebenen

Minna Rausch geb Kobert
Beerdigung findet Sonnabend nachmittag 3 Uhr von der Kapelle des

Stadtgottesackers aus statt Beileidsvesuche dankend abgelehnt

Vorrätig in Wolle
Baumwolle und Vigogne

in jeder gewünschten
Preislage bei

H Schnee Nachf

A F Ebermann
Halle a Gr Steinstr 84

u
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